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ENTSCHEIDUNG DES RATES

vom 14 . März 1977

über die Umwandlung einer Tranche einer Gemeinschaftsanleihe zu variablem
Zinssatz in eine Anleihe zu festem Zinssatz

(77/232/EWG)

DER RAT DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europä­
ischen Wirtschaftsgemeinschaft ,
gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 397/75 des
Rates vom 17. Februar 1975 über Gemeinschaftsanlei­
hen (•), insbesondere auf Artikel 2 Absatz 2 und Arti­
kel 3 ,

auf Vorschlag der Kommission , die zu diesem Zweck
den Währungsausschuß angehört hat,
in Erwägung nachstehender Gründe :
Mit der Entscheidung 76/322/EWG des Rates vom 15 .
März 1976 über eine Gemeinschaftsanleihe zugunsten
der Italienischen Republik und Irlands (2 ) ist die Kom­
mission ermächtigt worden , im Namen der Gemein­
schaft eine Reihe von Anleihetransaktionen abzu­
schließen , die ein unteilbares Ganzes bilden und ins­
besondere nach Artikel 1 Nummer 4 die Aufnahme
einer Anleihe in Höhe von 300 Millionen US-Dollar
zu variablem Zinssatz und mit einer Laufzeit von 5
Jahren bei einem Bankenkonsortium umfassen . Diese
Anleihe wurde aufgenommen .
Es liegt im Interesse der Gemeinschaft und der Mit­
gliedstaaten , denen die genannte Entscheidung zugute
kommt, die Gemeinschaftsanleihen zu variablen Zins­
sätzen in solche zu festen Zinssätzen umzuwandeln .

Der Rat hat daher die Kommission ermächtigt , Ver­
handlungen zu diesem Zweck aufzunehmen .
Diese Verhandlungen ermöglichten eine erste Konsoli­
dierungstransaktion über 100 Millionen US-Dollar,
die Gegenstand der Entscheidung 76/771 /EWG des
Rates (3 ) war. Eine weitere Aktion , die ebenfalls einen
Betrag von 100 Millionen US-Dollar beinhaltet, er­
scheint in Form einer Bankenanleihe zu festem Zins­
satz möglich .
Die finanziellen Konditionen der Darlehen an Irland
und die Italienische Republik sind demzufolge zu än­
dern —

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Die Kommission wird ermächtigt, das Recht auszu­
üben , eine Tranche in Höhe von 100 Millionen US­
Dollar der in Artikel 1 Nummer 4 der Entscheidung

76/322/EWG vorgesehenen Bankenanleihe zu varia­
blem Zinssatz vorzeitig zurückzuzahlen und alle
hierzu erforderlichen Maßnahmen zu treffen .

Artikel 2

Die Kommission wird ermächtigt, alle Vorkehrungen
zu treffen und alle Dokumente zu erstellen , die not­
wendig, angemessen oder wünschenswert sind , um im
Namen der Gemeinschaft mit einem Bankenkonsor­
tium einen Anleihevertrag über US-Dollar zu den
nachstehend aufgeführten wichtigsten Konditionen zu
schließen .

Anleiheform : einziger globaler Darlehensvertrag,
Gesamtbetrag : 100 Millionen US-Dollar,
Rückzahlung : in drei Raten :

25 Millionen US-Dollar nach dreiein­
halb Jahren ,
45 Millionen US-Dollar nach vierein­
halb Jahren ,
30 Millionen US-Dollar nach fünfein­
halb Jahren ,

Zinszahlung : jährlich ,
führende
Konsortial­

bank : Algemene Bank Nederland .

Der Zinssatz wird zwischen der Kommission oder de­
ren Bevollmächtigten und dem Bankenkonsortium
vereinbart .

Artikel 3

Die Kommission wird ermächtigt, im Namen der
Gemeinschaft die notwendigen Verträge mit Irland
und der Italienischen Republik zu schließen , die not­
wendig sind,
— damit diese Mitgliedstaaten ihren Anteil an dem
Mittelaufkommen aus der von der Gemeinschaft
zurückzuzahlenden Bankenanleihe zu variablem
Zinssatz zurückzahlen und

— um Irland und der Italienischen Republik drei
Dreizehntel bzw. zehn Dreizehntel des Mittelauf­
kommens aus der gemäß Artikel 2 durchgeführten
Anleihetransaktion als Darlehen in denselben
Währungen und zu denselben Bedingungen, die
für diese Anleihe Anwendung finden , zu gewäh­
ren .
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Artikel 4

Die Entscheidungen 76/323/EWG (') und 76/324/
EWG (2) des Rates vom 15 . März 1976 über wirtschafts­
politische Auflagen für Irland und die Italienische
Republik bleiben in Kraft .

Artikel 5

Die finanziellen Transaktionen auf Grund dieser Ent­
scheidung werden vom Europäischen Fonds für wäh­
rungspolitische Zusammenarbeit durchgeführt .

A rtikel 6

Diese Entscheidung ist an die Mitgliedstaaten gerich­
tet .

Geschehen zu Brüssel am 14 . März 1977 .

Im Namen des Rates

Der Präsident

D. HEALEY

(') ABl . Nr . L 77 vom 24 . 3 . 1976 , S. 15 .
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